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Wir holen uns den zweiten Sitz

Andreas Schmid

„Wir holen uns den zweiten Sitz!“-  
Wie komme ich nur dazu, dieses Ver-
sprechen an der Generalversammlung 
der Ortspartei Lenzburg lautstark zu 
verkünden? Etwa aus leichtsinnigem 
Optimismus? Keineswegs: Denn sä-
hen Sie, meine li(e)beralen Gleichge-
sinnten, mit welchem Elan sich unser 
Wahlkampfteam in seine Arbeit stürzt, 
wären Sie genauso überzeugt. Wich-
tiger aber als jedes Wahlkampfteam 
sind die Kandidatinnen und Kandida-
ten; mit ihnen verlieren oder gewinnen 
wir die Wahlen. Deshalb ist Ihre Partei 
auf genau solche motivierte und enga-
gierte Kandidierende angewiesen. Alle 
Kandidierenden zählen, die die gewählt 
werden aber auch die, die die Listen-
plätze nach der zweiten Position beset-
zen. Die Möglichkeit für Nichtgewählte 
während einer Amtsperiode noch in 
den Grossrat nachzurutschen, besteht 
jederzeit. Ein solches Ereignis ist gera-
de diesen Frühling passiert:

Am 8. Mai 2012 darf ich Jeanine Glar-
ner zu ihrer ersten Grossratssitzung 
nach Aarau begleiten, denn sie löst den 
scheidenden Dani Lüem ab. Ich will es 
nicht unterlassen, Dani Lüem für sein 
Engagement, das er während zehn 
Jahren zum Wohle unseres Bezirks ge-
leistet hat, zu danken. Jeanine Glarner 
wünsche ich für ihre kommende Zeit im 
Grossrat spannende Herausforderun-
gen, interessante Debatten und eine 
grosse Portion Hartnäckigkeit. Ebenso 
gratuliere ich Beatrice Klotz zur Ihrer 
stillen Wahl als Gerichtspräsidentin IV.     

Lassen Sie unseren Funken auf Sie 
überspringen. Engagieren Sie sich für 
den kommenden Wahlkampf und wer-
den Sie Teil einer Erfolgsstory: Melden 
Sie sich mit Ihren Ideen, machen Sie 
Propaganda, seien Sie stolz, Mitglied 
der FDP zu sein. Wir brauchen Sie,     
liebe Basis: Sie entscheiden schliess-
lich über Sieg oder Niederlage.    

Mit Freude & Leidenschaft politisieren

Jeanine Glarner

Ich freue mich auf die neue Aufgabe 
als Grossrätin der FDP Bezirk Lenzburg. 
Ich möchte mit Ihnen zusammen dafür 
sorgen, dass die Region Lenzburg wie-
der gestärkt wird. Ich möchte mit Ihnen 
zusammen Ideen für unsere Partei und 
unsere Region entwickeln.

Seit wir 2009 den zweiten Sitz verlo-
ren haben, tun wir uns extrem schwer. 
Der notwendige Elan fehlt, der einstige 
Stolz unserer Partei schwindet. Aber 
dazu gibt es keinen Grund: Die Wahler-
gebnisse in den Kantonen Uri, Schwyz, 
St. Gallen und Thurgau zeigen, dass der 
Freisinn wieder zulegt. Mit unserem 
Nationalrat Philipp Müller haben wir 
an der Spitze der Partei einen glaub-
würdigen, unabhängigen und boden-
ständigen, freisinnigen Aargauer. Ste-
hen wir zu unseren Werten, zu unserer 
Partei und gehen wir mit Stolz, Freude 
und Leidenschaft an unsere tägliche 
politische Arbeit.

Im Oktober haben wir sehr gute Chan-
cen, wieder zwei Sitze zu gewinnen. 
Das schaffen wir aber nur, wenn wir 
zusammenarbeiten, zwölf hervorragen-
de Leute auf unserer Liste haben und 
den Wählerinnen und Wählern zeigen, 
dass wir ihre Sorgen aufnehmen und 
nach Aarau tragen.

Ich freue mich, Sie alle am Nominati-
onsparteitag vom 23. Mai 2012 zu se-
hen. 

Beginnen wir wieder zu kämpfen!

FDP. Die liberalen Kandidaten

Fritz Wirz

Wir müssen unseren Bezirk – unsere 
Region stärken mit liberalen politi-
schen Kräften, welche unsere Anliegen 
im Kantonsparlament einbringen und 
konsequent vertreten – die  Ortspartei-
en der FDP setzen ein Zeichen!

Keine Ebene hat mehr Gewicht als 
Sie an der Basis, denn Sie platzieren 
schliesslich die kompetenten Gross-
ratsvertreterinnen und -vertreter und 
wir präsentieren Ihnen eine Kandida-
tenliste mit liberalen Kräften, die Ihre 
Anliegen in Aarau vertreten. Diese An-
liegen verstehen wir so:

Dass wir als Lastenträger an den 
kantonalen und nationalen Hauptver-
kehrsachsen im Strassen- und Schie-
nenverkehr nicht mehr bereit sind, 
nebst hohen Kosten auch noch enorme      
Lärmemissionen zu tragen.

Dass gute Rahmenbedingungen für die 
Aargauer Wirtschaftsstandorte gesetzt 
werden, um die so wichtigen Arbeits- 
und Ausbildungsplätze zu sichern.

Dass für unsere Wohn- und Lebensqua-
lität der Service Public „Ruhe, Ordnung 
– und Sicherheit“ nachhaltig und für 
die Bevölkerung in unseren Gemeinden 
auch spürbar umgesetzt wird.

Ihre Mithilfe ist gefragt, Bezirk und 
Region Lenzburg nicht nur als Lasten-
träger und Befehlsempfänger zwischen 
den beiden dominanten Regionen 
Aarau und Baden zu akzeptieren – wir 
wollen mehr Akzeptanz und Mitspra-
che im Kantonsparlament!

Ihr Wahlkampfteam
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